
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1595/2017 der CDU-Ortsbeiratsfraktion betreffend 
Kindertagesstättenbedarfsplan 2017 - Prognose für Ebersheim (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 

1) Konnten die für 2017 genannten 30 neuen Plätze durch die Erweiterung der „Feldmäu-
se“ realisiert werden? Wie sieht momentan der Zeitplan zur Erweiterung und des Neu-
baus der „Feldmäuse“ aus“ 

 
Entgegen der ursprünglichen, auch im Kindertagesstättenbedarfsplan hinterlegten Planung 
werden die zusätzlichen 30 Betreuungsplätze in der Kita Feldmäuse nicht im Jahr 2017, son-
dern erst im Jahr 2018 in Betrieb gehen können. Das im Vergleich zur jetzigen Kita um zwei 
Gruppen erweiterte Kita-Provisorium wird voraussichtlich im April 2018 bezogen. Nach jetzigen 
Planungen ist von einer Fertigstellung und Inbetriebnahme des sechsgruppigen Ersatzneubaus 
der Kita Feldmäuse im Herbst 2019 auszugehen. 
 

2) Welche weiteren Maßnahmen beabsichtigt die Verwaltung zur Verbesserung des 
durchschnittlichen Versorgungsgrades, der prognostiziert bis 2021 auf max. 93% stei-
gen wird? 

 
Die Verwaltung überprüft mindestens jährlich die (prognostizierte) Bedarfsentwicklung in der 
Gesamtstadt sowie den einzelnen Stadtteilen. Derzeit sind keine, über den Ersatzneubau der 
Kita Feldmäuse hinausgehende weitere Maßnahmen für den Stadtteil Ebersheim, wie zum Bei-
spiel mit zusätzlichen Plätzen einhergehende Umstrukturierungen von Betreuungsangeboten 
in Kitas, geplant. Dies wird im Frühjahr 2018 wieder geprüft und mit dem Kindertagesstätten-
bedarfsplan 2018 sodann vorgelegt. 
 

3) Sind bei den Zahlen des Kindertagesstättenbedarfsplanes auch die zu erwartenden Zu-
züge junger Familien, insbesondere aktuell im E 69 und später im Bereich des ehemali-
gen Regenrückhaltebeckens, berücksichtigt? 

 
Ja. 
 
Mainz, 15.11.2017 
 
gez. Lensch 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 


